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Rottenburg am Neckar

Herzlich Will kommen  

auf der Alb

Die Spuren und Geschichten berühmter 
Funde, Bauwerke und Persönlichkeiten 
führen zu den schönsten Orten der Alb. 
Historische Schauplätze von Römern und 
Alamannen oder große Namen wie  
Staufer und Hohenzollern vermitteln ein 
Gefühl historischer Lebendigkeit. Stolze 
Plätze inmitten einer weiten Landschaft: 
von Burgen auf Hügeln zum höchsten 
Kirchturm der Welt, von der Versickerung 
der Donau zum magischen Blautopf. Hin-
ein in historische Universitätsstädte mit 
quirligem Leben, traditionellen Cafés, 
Weinstuben und Geschäften. Kulturinte-
ressierte zieht es in die Museen, um die 
ältesten Kunstwerke der Menschheit zu 
bestaunen – Fashionistas ins Marken- 
paradies der Outletcity Metzingen.

Die Städteperlen öffnen die Türen zu 
Prachtbauten, machen neugierig auf 
Zeitreisen zu Eiszeitkunst, Römern, 
Staufern und historischen Erfindungen 
und nehmen Urlauber naturnah mit zu 
Bergen, Biosphäre und Biergenuss auf 
höchstem Niveau. Lassen Sie sich begeis-
tern von einem Land, das seit Urzeiten 
inspiriert. Genießen Sie ein Stück  
Schwäbische Alb – mit diesem Heft und 
auf Ihrer nächsten Reise.

Die Schwäbische Alb zwischen Stuttgart 
und Bodensee, Neckar und junger Donau 
ist das Reiseziel für City-Hopper und  
Kulturbegeisterte, Genießer und Sonnen-
liebhaber, Entdecker und Wanderer  
sowie alle, die einmalige Zeugnisse der 
Menschheitsgeschichte aufspüren  
wollen.

Magische Orte und  
große Geschichte

Die Landschaft der Schwäbischen Alb hat 
die Menschen seit jeher geprägt und ins-
piriert. Schon vor 40.000 Jahren haben 
die Eiszeitjäger mit ihren geschnitzten 
(Tier-) Figuren aus Mammutelfenbein 
eindrucksvolle Spuren in den Höhlen der 
Alb hinterlassen, die zu den ältesten  
figürlichen Darstellungen der Mensch-
heit zählen. Die UNESCO hat sie in die 
Welterbeliste aufgenommen und mit 
dem Prädikat Weltkulturerbe Eiszeit  
geadelt.Von den ältesten Kunstwerken 
der Menschheit bis zur Dichtkunst  
Friedrich Hölderlins, von Märklin-Eisen-
bahnen bis Hugo Boss und vom Geburts-
ort Albert Einsteins bis zur Wiege von  
Harald Schmidt: Die Schwäbische Alb ist 
Heimat von Künstlern und Tüftlern,  
Erfindern und Denkern – immer mit Witz, 
immer eine Nasenlänge voraus. 

Inspiration auf der 
Schwäbischen Alb
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Reisen, wo einst die Fürsten residierten. 
Wo Zinnen und Türme in Wäldern über 
den Städten thronen und Fachwerk- 
städte ins Mittelalter entführen. 
Schlösser und Burgen, Klöster und  
Kirchen, Altstädte und Festspielorte  
prägen die Mittelgebirgslandschaft der 
Schwäbischen Alb. Wer hier nach außer-
gewöhnlicher Architektur Ausschau hält, 
stößt – egal ob auf einem schroffen Berg 
oder mitten in der Stadt – meist ohne 
Umschweife auf die zahlreichen,  
ehrwürdigen Bauten der Region. 

Der Zeitstrahl reicht dabei vom Mittel- 
alter über die Hochgotik bis zur Renais-
sance. Besonders erhaben zeigt sich die 
Burg Hohenzollern bei Hechingen, wo der 
Blick zu den Berghängen der Schwäbi-
schen Alb bis hinunter nach Hechingen 
und ins weite Albvorland schweift.

Prachtbauten
Erhaben auf der Alb

Prachtbauten

Die Burg Hohenzollern thront majestätisch auf einem Bergkegel über Hechingen.
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Prachtbauten

Burg und Tal

heimnis verbirgt sich zwischen der 
 katholischen Basilika St. Vitus und der 
evangelischen Stadtkirche. Die beiden 
Gebäude sind nämlich durch die „ökume-
nische Türe“ auf einmalige Weise direkt 
miteinander verbunden.

Unten im Tal, am Fuße von Burg Hohen-
zollern, zeigen sich weitere Schätze der 
Stadt Hechingen. So führen Straßen und 
Gässchen unter anderem zur früheren 
Klosterkirche St. Luzen oder dem 
schneeweißen Schmitthenner Rathaus  
in der Oberstadt.

In Ellwangen erhebt sich das Schloss mit 
seinen sonnengelben und beinahe medi-
terran anmutenden Arkaden über der 
Stadt. Das Schloss liegt auf einem Hügel 
und in unmittelbarer Nähe zur Wall-
fahrtskirche Schönenberg. Von hier aus 
gelingt der beste Blick auf die „Stadt der 
Kirchen und Kapellen“. Denn die Barock- 
stadt Ellwangen besticht mit vielen run-
den, spitzen und ziegelroten Türmen und 
Dächern. Von Weitem und von Nahem 
gleichermaßen malerisch ist das bunte 
Ensemble der Stiftsherrenhäuser in der 
gemütlichen Altstadt. Ein kleines Ge-

Musik unter Sternen

Ein einmaliges Erlebnis sind auch die 
hochkarätigen Opernfestspiele auf 
Schloss Hellenstein in Heidenheim an der 
Brenz. Vom 4. Juni bis 31. Juli 2022 verwan-

Kirchen  
und 
Klöster

Nicht nur die „ökumenische Türe“ in  
Ellwangen stößt eine Pforte zur spannen-
den Kirchengeschichte auf der Schwäbi-
schen Alb auf. 

Ein wahrer Superlativ erwartet Besucher 
in Ulm. Denn das Ulmer Münster erhebt 
sich mit 161,53 Metern als höchster 
Kirchturm der Welt aus dem Stadtbild an 
der Donau. Den Blick nach oben schweifen 
lässt auch die hochgotische Marienkirche 
in Reutlingen mit ihrem monumentalen 
Kirchenschiff. Doch auch nach unten soll-
te man hier schauen, denn der Fußboden 
ist reich mit Ornamenten verziert. 

Neben Kirchen haben Klöster eine leben- 
dige Geschichte in der Region. Im Kloster 
Blaubeuren, nur wenige Meter vom be-
rühmten Blautopf entfernt, befindet sich 
das einzige Mönchsbad Deutschlands. 
Und das Kloster Bebenhausen in Tübingen 
mit seinen symmetrischen Gärten liegt 
romantisch versteckt in einem idyllischen 
Waldstück.

delt sich in diesem Jahr die wehrhafte 
Festungsanlage mit den Treppengiebeln 
in eine Open-Air-Bühne für die Inszenie-
rung von Richard Wagners „Tannhäuser“. 
Die Oper unter dem Sternenhimmel zieht 
immer wieder hunderte Besucher in die 
Burganlage der Staufer.

Flanieren auf Märkten

Neben einem Fachwerk-Rathaus lädt eine 
komplette, besonders schön erhaltene 
Fachwerkstadt Neugierige in Kirchheim 
unter Teck zum Flanieren, Bummeln und 

kulinarischen Genießen ein. Aus einem 
historischen Kern mit einer jahrhunder-
tealten Markttradition erwachsen zeigt 
sich Kirchheim unter Teck heute als jun-
ges und lebendiges Stadtzentrum in der 
Region rund um die etwa 780 Meter hoch 
gelegene Gipfelburg Teck. Die am schrof-
fen und szenischen Albtrauf gelegene 
Burg bietet mit einem Aussichtsturm  
einen weiten Blick über das Land.  
Daneben glänzt das Renaissance-Schloss 
Kirchheim als Teil der am besten erhalte-
nen, ehemaligen Landesfestung des  
Herzogtums Württemberg.

Blick auf Schloss ob Ellwangen und die Stadt

Die fantastische Kulisse der  
Heidenheimer Opernfestspiele

>>Tipps
Burg Hohenzollern

Basilika Ellwangen

Ulmer Münster

Schloss Hellenstein  
Heidenheim

Schloss Kirchheim

Kloster und Schloss  
Bebenhausen

Kloster Blaubeuren

Marienkirche Reutlingen

St. Luzen Hechingen

o
QR-Code scannen, um zu  
den Tipps zu gelangen.

Münsterplatz in Ulm
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Kirchheim
unter Teck

Mit Schloss Hellenstein thront in Heiden-
heim nicht nur eine historische Burgan-
lage der Staufer aus dem 12. Jahrhundert 
über der Stadt, sondern auch eine exzel-
lente Kulturstätte. Neben den berühm-
ten, jährlichen Opernfestspielen insze-
niert unter anderem das Naturtheater 
Stücke wie Shakespeares „Romeo und  
Julia“ oder Goethes „Faust“. Auch in der 
Hermann Voith Galerie erwartet Kunst-
liebhaber Großes: Die Ausstellung zeigt 
die weltweit vollständigste Kollektion 
von Picassos Plakaten und umfasst 80 
vom Künstler selbst geschaffene Werke 
sowie über 140 Radierungen, Lithogra-
phien und Linolschnitte.

Historisch gewachsen, aber jung im Her-
zen zeigt sich Kirchheim unter Teck mit 
seinen Marktplätzen und der quirligen 
Fußgängerzone. Zwischen jahrhunder-
tealten Holzbalken und steinernen Toren 
liegen Fachgeschäfte mit individuellen 
Angeboten zwischen Kunsthandwerk 
und trendigen Klamotten. Hier beraten 
die Eigentümer noch mit Herz und Lei-
denschaft. Die Gastlichkeit der Markt-
stadt, die sich rund um die Burg Teck 
gruppiert, erleben Besucher auch in den 
Restaurants und Cafés sowie auf den 
zahlreichen, modernen Märkten, die das 
ganze Jahr über unter freiem Himmel 
stattfinden. Wer weiter durch die gemüt-
lichen Gassen streift, entdeckt das gro-
ße Fachwerk-Rathaus mit dem grünen 

Zwiebeltürmchen oder das Renaissance- 
Schloss Kirchheim. Kirchheim unter Teck 
liegt vor der Kulisse des Albtraufs und ist 
besonders für Tagesausflüge beliebt. 
Denn auch das Veranstaltungsprogramm 
hat einiges zu bieten. Ob Musiknacht, 
„Kirchheimer Sommer“ mit Live-Musik, 
Weindorf oder Wollmarkt. Auf lauschigen 
Plätzen zwischen historischen Mauern 
ist für Stimmung gesorgt.

Wer von unten aufschaut, sieht die Wall-
fahrtskirche Schönenberg und das mas-
sive, sonnengelbe Schloss ob Ellwangen 
auf der großen Erhebung über der Stadt 
thronen. Im Museum des Schlosses wan-
deln Besucher durch Prunkräume und 
Appartements der Fürstpröbste – vorbei 
an historischen Geigen und feinen Por-

zellanen bis in die Schlosskapelle mit  
ihren pittoresken Stuckarbeiten. 

Wie die Alamannen lebten

Im Tal der Stadt liegt nicht nur der große 
Marktplatz mit den Stiftsherrenhäusern 
und der „ökumenischen Türe“, sondern 

Infos | Kontakt

Kirchheim-Info
Max-Eyth-Straße 15 
73230 Kirchheim unter Teck
www.kirchheim-teck.de

Das historische Fachwerk-Rathaus

Hoch über der Stadt thront  
Schloss HellensteinDoch in Heidenheim gibt es nicht nur  

Kulturgenuss, sondern auch kulinarische 
Highlights: Auf einer Schlemmertour er-
kunden Gäste die Stadt zu Fuß oder per 
Rad und kosten nebenbei ein 3-Gänge- 
Menü – wobei jeder Gang in einem ande-
ren Restaurant serviert wird. 

Heidenheim

Infos | Kontakt

Tourist-Information
Marienstr. 1 | 73479 Ellwangen
www.ellwangen-tourismus.de

Infos | Kontakt

Stadt-Information Heidenheim
Christianstr. 2 | 89522 Heidenheim
www.tourismus-heidenheim.de

Ellwangen
Ellwanger Innenstadt mit Haus Zimmerle 
am Fuchseck

Die ehemalige Residenzstadt der Fürsten 
von Hohenzollern-Hechingen zieht mit 
der berühmten auf einer Bergspitze ste-
henden Burg Hohenzollern Besucher aus 
aller Welt an. Erlebbar wird die bedeut-
same Geschichte der Region im Hohen-
zollerischen Landesmuseum, in dessen 
Ausstellung die Besucher neben Hand-
werk, Handel und Religion auch die fes-
selnde Geschichte der Hohenzollerischen 
Hochzeit kennen lernen. 

Wege um Hohenzollern

Auch draußen in der Natur ist die Ge-
schichte spürbar: Mit QR-Code und Handy 
kann jeder seine eigene Stadtführung 
durch Hechingen planen und von den 
sechs Wanderwegen rund um die Stadt 
ergeben sich malerische Ausblicke auf 
die Burg. Verschiedene Themenwege, 
wie der Märchenpfad, nehmen Kinder 

Blick auf Hechingen und  
die Burg Hohenzollern

und Familien mit auf eine Reise durch die 
Märchen der Brüder Grimm und auch ein 
Barfußparcours oder der urbane Stadt-
spaziergang „Häppy“ mit Schaukeln am 
Wegesrand erwecken die innere Spiel-
freude.Nicht zuletzt laden grüne Park- 
oasen und vor allem die im Stil eines  
englischen Gartens angelegte Grünan- 
lage am  Fürstenwohnsitz Villa Eugenia 
zur Ruhe und Erholung ein. 

Hechingen

Infos | Kontakt

Stadt Hechingen, Tourismus/Kultur/
Hohenzollerisches Landesmuseum
Marktplatz 1 | 72379 Hechingen
www.hechingen-tourismus.de

auch das Alamannenmuseum. Die Aus-
stellung zeigt das Leben und die Ge-
schichte der Alamannen anschaulich 
durch Originalfunde und Nachstellungen 
lebendiger Alltagssituationen. Geschich-
te im wahrsten Wortsinne „erfahren“ 
können Neugierige bei einer Kutsch-Tour 
auf der Droschkenlinie. Mit Pferden und 
Fuhrmann geht es durch die Altstadt zu 
den schönsten Plätzen. Unterwegs er-
fährt man die besten Anekdoten über die 
turbulente Vergangenheit Ellwangens. 
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Filigran wie die Schneekristalle, die sich 
während der Eiszeit über die Landschaft 
legten, sind die Kunstwerke, die die Men-
schen vor rund 40.000 Jahren schufen. 
Die Schwäbische Alb gilt als Schatztruhe 
eiszeitlichen Handwerks und Fundgrube 
der ältesten, beweglichen Kunstwerke 
der Welt. Nirgendwo wurden bisher  
ältere Kunstgegenstände oder Musikin- 
strumente gefunden. Seit 2017 gehören 
die geheimnisvollen Höhlen und einzigar-
tigen Zeugnisse der Menschheitsge-
schichte zum UNESCO-Weltkulturerbe.

Vom Beginn des 20. Jahrhunderts bis 
heute finden Wissenschaftler, allen vor-
an Professor Nicholas Conard von der 
Universität Tübingen, immer wieder 
neue, faszinierende Schnitzereien aus 
Mammut-Elfenbein und Knochen: Tier- 
figuren wie der Löwenmensch, der als  
älteste Mensch-Tier-Plastik der Mensch-
heit gilt, Musikinstrumente oder 
Figurinen wie die Venus vom Hohle Fels. 
In den multimedialen Museen der Region 
begeben sich Besucher auf die überra-
schenden Spuren unserer handwerklich 
überaus begabten Vorfahren.

Eiszeitkunst
Außergewöhnliches ausgegraben

Eiszeitkunst

Tierfiguren aus Mammutelfenbein im Urgeschichtlichen Museum Blaubeuren (Repliken)
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Geheimnisvolle 
Kunstwerke

der Jahrtausende in sechs Teile, konnte 
durch wissenschaftliche Feinarbeit fast 
vollständig wieder zusammengefügt 
werden und ist heute eines der berühm-
testen Exponate auf der Schwäbischen 
Alb. Erlebbar wird der Forschergeist, den 
die Ausgrabungen rund um das UNESCO- 
Weltkulturerbe der Höhlen wecken, auf 
dem Eiszeitjägerpfad, der von Blaubeuren 
aus zu originalen Fundorten und Stein-
zeithöhlen führt oder im Archäopark  
Vogelherd. Dort erfahren Besucher an 
verschiedenen Themenstationen haut-
nah, wie man Feuer macht oder Steinzeit-
kunst erschafft. 

Wie viel Unentdecktes sich noch in den 
Höhlen auf der Schwäbischen Alb ver-
steckt, weiß niemand ganz genau. Doch 
die Universitätsstadt Tübingen präsen-
tiert im Museum der Universität Tübingen 
MUT | Alte Kulturen immer wieder die 
neusten Funde. Darunter zahlreiche Tier-
figuren und das Fragment einer Flöte aus 
Gänsegeierknochen.

Weltkultursprung

Übrigens: Das Projekt „Weltkultursprung“ 
verbindet die historischen Ausgrabungs-
orte mit Outdoor-Action und Kultur- 
events. Historisch Interessierte finden 

Als einer der geheimnisvollsten Funde 
gilt der Löwenmensch, der im Museum 
Ulm zu sehen ist. Aus dem Stoßzahn  
eines Mammuts geschnitzt, verbinden 
sich in ihm aufrechtstehende, menschli-
che Beine mit dem Kopf und den Tatzen 
einer Raubkatze. Die mit 31 Zentimetern 
außergewöhnlich große Figur gilt aktuell 
als älteste Plastik eines Mischwesens. 
Und tatsächlich gab es in der Altsteinzeit 
Löwen auf der Schwäbischen Alb. 

Zu Höhlen und Funden

Auch die Venus vom Hohle Fels wirft viele 
Fragen auf, denen Neugierige im Urge-
schichtlichen Museum Blaubeuren auf 
den Grund gehen können. Die außerge-
wöhnliche Frauenfigur zerbrach im Laufe 

auf der Website interaktive Karten zu den 
Fundorten, Zweirad-Fans begeben sich 
auf den Eiszeittäler-Radweg, Wanderer 
erlernen auf geführten Touren Speerwurf 

Blaubeuren
In tiefen Türkistönen leuchtet das Wasser 
des Blautopfs, in dem sich historische Ge-
bäude und knorrige Bäume spiegeln. Das 
Naturphänomen Karstquelle inspirierte 
bereits Dichter Eduard Mörike im 19. Jahr-
hundert zu seiner Geschichte über die 

Nixe „Schöne Lau“, die am Blautopf ihr  
Lachen wiederfand. Nicht nur Sagenfigu-
ren, sondern echte Mönche badeten einst 
in Blaubeuren. Um 1085 entstand hier das 
Benediktinerkloster mit seinem gotischen 
Hochaltar und dem ehemaligen Badehaus, 

das heute Teil des Heimatmuseums ist.  
In der angrenzenden Altstadt finden Be-
sucher im Gerberviertel und der Weber-
gasse Spuren alten Handwerks. Noch  
weiter in die Zeit zurück reicht die 40.000 
Jahre alte, von Eiszeitmenschen geschaf-
fene Figur Venus vom Hohle Fels, die im 
Urgeschichtlichen Museum Blaubeuren zu 
sehen ist.

Einige dieser Orte passiert das romanti-
sche Blautopfbähnle. Auf einer Panora-
matour oder Höhlentour erhalten beson-
ders Erstbesucher einen spannenden 
Einblick in die Sehenswürdigkeiten rund 
um den Ort.

Eiszeitkunst

Infos | Kontakt

Tourist Information Blaubeuren
Kirchplatz 10 | 89143 Blaubeuren
www.blaubeuren.de

Fund aus der Vogelherd Höhle im  
Museum im Schloss Hohentübingen

Der Löwenmensch im Museum Ulm

Die Venus vom Hohle Fels im  
Urgeschichtlichen Museum Blaubeuren

>>Tipps
Museum Ulm

Urgeschichtliches Museum 
Blaubeuren

Museum der Universität  
Tübingen MUT | Alte Kulturen 
Schloss Hohentübingen

Archäopark Vogelherd

o
QR-Code scannen, um zu  
den Tipps zu gelangen.

und Feuermachen und Kulturbegeisterte 
lassen sich auf Konzerten in Höhlen von 
den Klängen in den „ältesten Musikhallen 
der Welt“ überraschen.

Der Blautopf mit der historischen  
Hammerschmiede
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Einfach spitze ist Ulm! Ganz besonders 
durch das imposante Ulmer Münster, das 
nicht nur als größte evangelische Kirche 
in Deutschland inmitten der Stadt steht, 
sondern mit 161,53 Metern auch den 
höchsten Kirchturm der Welt besitzt.  
Daneben gilt die Ulms Innenstadt umge-
bende Bundesfestung als ehemals größte 

Festungsanlage Europas. Doch nicht nur 
in der Architektur, sondern auch in der 
Wissenschaft ist die Stadt – die Geburts-
ort Albert Einsteins ist – ganz vorne mit 
dabei. Ein Museum zu Einstein und seiner 
Familie wird am Jahresende neu eröffnet. 
Bis es so weit ist, können Besucher den 
prächtigen Rokoko-Bibliothekssaal im 

Infos | Kontakt

Ulm/Neu-Ulm Touristik GmbH
Münsterplatz 50 | 89073 Ulm
www.tourismus.ulm.de

Das Ulmer Rathaus mit opulenter Außen-
bemalung aus der Frührenaissance 

Tübingen verfügt über eine der schöns-
ten mittelalterlichen Altstädte Deutsch-
lands und ist mit fast 29 000 Studieren-
den aus aller Welt zugleich eine der 
jüngsten Städte der Republik. Trotz der 
großen Anzahl geschichtsträchtiger Se-
henswürdigkeiten auf engstem Raum ist 
die Tübinger Altstadt alles andere als ein 
Museum. Sie ist ein authentisches En-
semble, in dem gelebt, gewohnt, gear-
beitet, geforscht und gefeiert wird.  
Ob beim Bummel durch die engen Alt-
stadtgassen, beim Cappuccino in einem 
reizenden Café, beim Essen in einem ge-
mütlichen Restaurant, beim Stöbern in 
den kleinen Läden oder bei einer Stocher-
kahnfahrt – man ist immer mittendrin. 
Kulturinteressierte staunen über die ein-
zigartigen Schätze der Eiszeitkunst auf 
Schloss Hohentübingen oder die multi-
mediale Dauerausstellung zum Dichter 
Friedrich Hölderlin im gleichnamigen 

Die Neckarfront ist das bekannteste  
Fotomotiv der Universitätsstadt 

Turm. Wer sich lieber an der frischen Luft 
bewegt, entdeckt die Stadt bequem mit 
dem E-Bike und steuert eins von vielen 
grünen Zielen in Tübingen an: zum Bei-
spiel den Alten Botanischen Garten. Oder 
man begibt sich direkt vor die Tore der 
Stadt und erkundet das dichte Netz von 
attraktiven Wander- und Radrouten – 
gleichermaßen interessant für Anfänger 
und Fortgeschrittene.

Tübingen

Infos | Kontakt

Touristinformation  
Verkehrsverein Tübingen
An der Neckarbrücke 1 | 72072 Tübingen
www.tuebingen-info.de

Shopping

Weiße Designer-Hemden, ausgefallene 
Kleider oder eine schicke Armbanduhr:  
Die Outletcity Metzingen ist der Shop-
ping-Tempel auf der Schwäbischen Alb 
und weit darüber hinaus. Mit über 130 
Premium-Marken zieht die Stadt in der 

Stadt mit den eleganten, bodentiefen 
Schaufenstern, begrünten Dächern und 
modernen Innenhöfen modebewusste  
Besucher aus dem In- und Ausland an. 
Metzingen, die Heimatstadt von Hugo 
Boss, zeigt, wie Weinerlebnis und Wander-

wege im Biosphärengebiet Hand in Hand 
mit Großstadt-Flair gehen können. Neu-
gierig? Auf der Rückseite des Magazins 
finden Fashionistas einen Rabatt-Code für 
den ersten Einkauf in der Outletcity !

Lokale Schätze

Wer lieber Bummel statt Rummel mag, 
findet sich auf der Schwäbischen Alb 
schnell zwischen gemütlichen Altstadt-
gassen, Brunnen und kleinen, individuel-
len Geschäften wieder. Ob handgearbeite-
ter Schmuck, ein lokales Mode-Label, 
liebevoll sortierte Buchläden, Gewürze, 
Eiscreme oder Wein: Hier vereinen sich bei 
Fachwerkhäusern und Kopfsteinpflaster 
Kunst, Kleidung, Kultur und Kulinarik zu 
einem individuellen Erlebnis, bei dem man 
nicht nur Souvenirs, sondern auch schwä-
bische Herzlichkeit mit nach Hause 
nimmt.

Metzingen
In Metzingen verbinden sich historische 
Gebäude, Weingenuss und Shopping auf 
ganz besondere Weise. Die Verarbeitung 
von Obst zu Säften und Weinen hat eine 
lange Tradition in der Stadt. Zu sehen ist 
das besonders gut am Kelternplatz, der 
das weltweit größte zusammenhängen-
de und denkmalgeschützte Ensemble 
von Kelternhäusern beherbergt. Von 
dort aus ist der Weg zum Weinbaumuse-
um mit seinen anschaulichen Einblicken 
in die Weinbergkultur nicht weit. Apropos 
weit: Rund 511 Kilometer erstreckt sich 
die Württemberger Weinstraße, die in 
Metzingen zugleich Anfang und Ende hat. 
Metzingen kann nicht nur auf eine jahr-
hundertealte Weinbautradition zurück-
blicken, auch der Obstbau hat eine lange 

Geschichte. Im Ortsteil Glems empfängt 
das Obstbaumuseum seine Besucher in 
der liebevoll restaurierten Kelter, wo sie 
Wissenswertes um den Obstanbau und 
das Mostereihandwerk erfahren.

Infos | Kontakt

TouristInformation Metzingen
Lindenplatz 4 | 72555 Metzingen
www.metzingen-tourismus.de

Weingenuss am Kelternplatz

Ulm | Neu-Ulm
Kloster Wiblingen bestaunen. Ein- 
ladend und pittoresk im Detail ist das  
Fischerviertel, das in eine Märchenwelt 
zwischen Mühlen, Fachwerkhäusern, 
kleinen Flüsschen und Donaublick ent-
führt. Wer hier schräg übernachten 
möchte, bucht ein Zimmer im schiefsten 
Hotel der Welt. Noch weiter als Rokoko 
und Münster reicht die Geschichte des 
Löwenmenschen zurück. Das 40.000 
 Jahre alte Eiszeitkunstwerk gilt als  
älteste Mensch-Tier-Plastik und ist im 
Museum Ulm zu sehen. Besucher, die 
noch mehr erleben wollen, sollten unbe-
dingt nach Neu-Ulm. In der 190.000-Ein-
wohner-Zweilandstadt ist nämlich ganz 
einfach der Grenzgang hinüber nach  
Bayern möglich. 

Outletcity Metzingen
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Mächtige Grenzwälle, feinste Modell- 
eisenbahn-Technik und Ursprung groß- 
artiger Architektur, Literatur und Kunst:  
Die Schwäbische Alb ist seit den frühsten 
Siedlern vor hunderten von Jahren ein in-
spirierender Ort für Baumeister, Erfinder 
und Künstler. In der bewegten Geschich-
te der Region verlaufen römische  
Mauern neben H0-Spuren, strecken sich 
mittelalterliche Türme und gotische  
Kirchen dem Himmel entgegen und er-
klingen noch heute die Gedichte Hölder-
lins über den Hügeln. Erlebbar sind die 
verschiedenen Jahrhunderte und der 
Entdeckergeist der Menschen auf der Alb 
in modernen, multimedialen Museen, an 
Ausgrabungsstellen, in Altstädten,  
Miniaturwelten und mit dem Staufer- 
Express. Eine aufregende Reise beginnt.

Historisches
Erfindung und Inspiration

Historisches

Teile von römischen Paraderüstungen im Limesmuseum Aalen
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Wer einmal auf einem römischen Gutshof 
aus dem 1. bis 3. Jahrhundert herum-
streifen möchte, ist im Römischen Frei-
lichtmuseum Hechingen-Stein richtig. 
Der Hof ist eine der größten, rekonstru-
ierten Anlangen in Süddeutschland und 
beherbergt seit 2021 auch einen restau-
rierten römischen Tempelbezirk. 

Große Festungen schufen die Menschen  
übrigens auch in der jüngeren Vergan-
genheit. So etwa Schloss Kirchheim als 
Landesfestung im 16. Jahrhundert oder 
die Bundesfestung Ulm im 19. Jahrhun-
dert.

Als die Römer Geschichte waren, kamen 
die Alamannen auf die Alb. Ihr Alltagsle-
ben zwischen Holzhandwerk, Textilver-
arbeitung und Goldschmiedearbeit zeigt 
das Alamannenmuseum in Ellwangen mit 
bedeutenden Funden aus dem ganzen 
Land.

Spuren der Macht

Kilometerlange Grenzwälle, luxuriöse 
Toilettenanlagen und Tempelbezirke: Die 
Spuren der Römer auf der Schwäbischen 
Alb sind unübersehbar. In Aalen verläuft 
ein Teil des Limes, der heute zum UNESCO 
Welterbe Grenzen des Römischen Reichs 
zählt. Mit seinen Kastellen, Mauern und 
Wachtürmen grenzte er einst das Reich 
der Römer von den Germanen ab. Beson-
ders nahbar erleben Besucher die Grenz-
anlage in der neu eröffneten Ausstellung 
im Limesmuseum Aalen mit 1.200 Origi-
nalfunden und dem angrenzenden Ar-
chäologischen Park. Hier befand sich 
einst das größte römische Reiterkastell 
nördlich der Alpen. Ein Abstecher lohnt 
sich auch nach Sumelocenna – wie die 
Stadt Rottenburg zu Römerzeiten einst 
hieß. Hier liegt im Sumelocenna-Museum 
am Stadtgraben die mit 32 Metern längs-
te römische Toilettenanlage nördlich der 
Alpen, deren luxuriöse Ausstattung noch 
heute erkennbar ist. 

Erfindergeist auf der Alb

Eigentlich gab es keine Epoche auf der 
Schwäbischen Alb, in der nicht getüftelt 
wurde. In Rottenburg prägen daher ver-
schiedenste Baustile aus acht Jahrhun-
derten die engen Gassen und weiten 
Marktplätze. Neben mittelalterlichen  
Toren finden sich gotische Kirchen,  
barocke Kapellen und der Dom St. Martin, 
der gleich mehrere Stile vereint. 

Auch in anderen Bereichen waren die  
Bewohner der Schwäbischen Alb erfin-
dungsreich und umtriebig.  Die Drei  
Kaiserberge bei Göppingen sind das 
Stammland des mächtigen Herrscherge-
schlechts der Staufer. Hier liegen die Wur-
zeln von Kaiser Barbarossa, der ein Impe-
rium schuf, das von Sizilien bis zur Nord- 
see reichte. Spuren der staufischen Ver-
gangenheit können Besucher auf einer 
Bustour im Staufer-Express erleben.  
 

Göppingen ist auch Geburtsort der welt- 
berühmten Märklin-Modelleisenbahnen. 
Im Märklineum tauchen kleine und große 
Fans durch die anschauliche Inszenierung 
der Firmen-Saga und einer Modellbahn- 
Anlage aus vier Epochen in die fabelhafte 
Welt der Miniatur-Waggons ein. 

Märklin und Hölderlin

Kunstfertig war nicht nur die Familie 
Märklin mit ihren Eisenbahnen, sondern 
auch der Dichter Friedrich Hölderlin mit 
Worten. Im Stadtmuseum Nürtingen  
finden Freunde des Poeten eine Sammlung 
mit originalen Dokumenten und handge-
schriebenen Gedichten, die Ende 2022 in 
Hölderlins ehemaliges Jugendhaus ein-
zieht. Damit schlägt die Schwäbische Alb 
ein weiteres Kapitel zur Würdigung des 
Dichters auf. Erst vor zwei Jahren wurde 
im Hölderlinturm in Tübingen eine neue 
moderne Dauerausstellung eröffnet.

Historisches

Sumelocenna-Museum  
in Rottenburg am Neckar

Römer und  
Alamannen,  
Ingenieure und  
Poeten - auf der 
Schwäbischen Alb 
entstehen Ideen.

>>Tipps
Limesmuseum Aalen

Römisches Freilichtmuseum 
Hechingen-Stein

Sumelocenna Römisches 
Stadtmuseum 
Rottenburg am Neckar

Alamannenmuseum 
Ellwangen

Märklineum Göppingen

Max-Eyth-Haus 
Kircheim unter Teck

Tiefer Stollen Aalen

Hölderlin-Sammlung im 
Stadtmuseum Nürtingen

Museum Hölderlinturm  
Tübingen

Burgruine Hohenstaufen  
Göppingen

Römischer Gutshof  
Villa Rustica Nürtingen

Museum im Römerbad 
Heidenheim

Historische Hammerschmiede 
Blaubeuren

o
QR-Code scannen, um zu  
den Tipps zu gelangen.
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Märklineum in Göppingen
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Städte

Aalen

Rottenburg am Neckar zählt zu den  
ältesten Siedlungsplätzen Baden-Würt-
tembergs und war schon immer ein  
begehrter Ort. Die Stadt begeistert mit 
einer historischen Altstadt und nimmt 
Besucher mit auf eine spannende Reise 
durch die Jahrhunderte. Zu römischen 
Zeiten unter dem Namen Sumelocenna 
bekannt, stellt das gleichnamige Stadt-
museum die spannende römische Ver-
gangenheit eindrucksvoll vor. Das Mittel-
alter und die Vorderösterreichische 
Geschichte ist bei einem Bummel durch 
die Altstadt überall präsent. Der Dom St. 
Martin gehört zu den prägenden Bau-
werken auf dem Marktplatz. Enge Gas-
sen und weite Plätze aus acht Jahrhun-
derten, mittelalterliche Türme und Tore 
erzählen eine interessante Stadtge-
schichte. Auch kulturell ist in der Heimat 

Durch die bunten Häusergassen Aalens 
weht der Geist einer früheren, freien 
Reichsstadt. Die kleine Hochschulstadt 
mit rund 5.500 Studierenden zeigt sich 
mit Szenekneipen und Cafés jung und  

offen. Ihre Freiheit und Fröhlichkeit hat 
die Gemeinde einer Sage zufolge dem 
Spion von Aalen zu verdanken. Als die 
Truppen des Kaisers vor der Stadt stan-
den, schickten die Aalener ihren pfiffigs-

Infos | Kontakt

Tourist-Information Aalen
Reichsstädter Straße 1 | 73430 Aalen
www.aalen-tourismus.de

Marktbrunnen und  
Spion-Rathaus

Der Dom St. Martin am  
Rottenburger Marktplatz

Rottenburg
am Neckar

Infos | Kontakt

Wirtschaft Tourismus Gastronomie 
(WTG) Rottenburg am Neckar
Tourist Info: Marktplatz 24 
Infopunkt Bahnhof: Poststr. 14 
72108 Rottenburg am Neckar
www.wtg-rottenburg.de

Göppingen
Hausberg von Göppingen ist der Hohen-
staufen, dessen markanter Bergkegel 
sich nördlich der Stadt erhebt. Hier auf 
dem Hohenstaufen hat das einflussrei-
che Kaiser- und Königsgeschlecht der 
Staufer seinen Stammsitz. Der Hohen-
staufen bildet zusammen mit dem Rech-
berg und dem Stuifen die Drei Kaiser- 
berge. Der Staufer-Express führt Besu-
cher in diese geschichtsträchtige Land-
schaft und zu historischen Bauwerken. 
Nicht mitfahren, aber beim Fahren zuse-
hen können Modellbau-Liebhaber den  
Miniaturzügen im Märklineum, das die 
Geschichte der aus Göppingen stammen-
den Gebrüder Märklin mit vielen histori-
schen Exponaten erzählt. Wer die Räder 
stillstehen lassen will und lieber in Wan-
derschuhen unterwegs ist, erkundet zu 

Infos | Kontakt

ipunkt im Rathaus
Hauptstraße 1 | 73033 Göppingen
www.erlebe-dein-goeppingen.de

Am 2. Juli findet in Göppingen  
das Landes-Musik-Festival  
Baden-Württemberg statt.

Inspiriert von Nürtingen, dem Neckar 
und der weiten Natur rund um die Stadt, 
verfasste Dichter Friedrich Hölderlin 
einst viele seiner Werke. Ende 2022 soll 
im neuen Hölderlinhaus eine dauerhafte 
Ausstellung zum Leben des Poeten eröff-
nen. Als geübter Wanderer zog es Hölder-
lin und seinen Halbbruder oft hinaus ins 
Freie. Kein Wunder, denn Nürtingens 
saftgrünes, liebliches Albvorland grenzt 
an den Albtrauf und die Albhochfläche. 
Vielseitige Rad- und Wanderwege führen 
durchs Albvorland  und hinein in die Stille 
der Natur. Wer den Spuren des Dichters 
folgen möchte, begibt sich auf den Wan-
derpfad „In Hölderlins Landschaft“ mit 
seinen zahlreichen Aussichtspunkten 
und Panoramen.

Bunt und quirlig geht es im Stadtkern 
rund um die Kirche St. Laurentius zu.  
Ein abwechslungsreiches Kunst- und Kul-
turprogramm, Veranstaltungen wie das 
Traditionsfest Maientag sowie der Stadt-
balkon als Flaniermeile am Neckar, zie-
hen Besucher in die Innenstadt. 

Nürtingen

Infos | Kontakt

I-Punkt im Rathaus
Marktstraße 7 | 72622 Nürtingen
www.nuertingen.de

Riegersches Haus (links)  und Rathaus 
(rechts) am Marktbrunnen

Fuß die klassizistische Innenstadt oder 
begibt sich auf der Löwenpfad Staufer- 
Runde bei traumhaften Ausblicken hoch 
hinaus und folgt den Spuren von Kaiser 
Barbarossa. 

ten Bürger, um das Heer des Kaisers aus-
zuspionieren. Der Spitzel flog jedoch auf 
und gab seinen Auftrag frech und mutig 
zu, worauf der Kaiser die Stadt verschon-
te. Die Figur des Spions lächelt heute ver-
schmitzt vom Rathausturm herunter. 

Ein bisschen mutig sein muss man auch 
bei der Einfahrt in den Tiefen Stollen.  
Im Besucherbergwerk scheppert die Gru-
benbahn rund 400 Meter tief zu den eins-
tigen Arbeitsorten des Erz-Abbaus. 
Mächtig gegraben wurde in Aalen schon 
immer: Vor Jahrhunderten verlief hier 
ein Teil des römischen Grenzwalls Limes, 
der mit seinem anschaulichen Museum 
zum UNESCO-Welterbe gehört.

des Mundartdichters Sebastian Blau mit 
prall gefülltem Veranstaltungskalender 
einiges geboten.

Rund um Rottenburg lädt die facetten- 
reiche Landschaft am Neckar und Alb-
trauf zum Kanufahren, Wandern und 
Radfahren ein. 
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Spitzenaussicht, Prädikatswandern und 
ausgezeichnetes Bier! Am Nordrand der 
bis zu 1.000 Meter hohen Schwäbischen 
Alb ragt der Albtrauf mit seiner mächti-
gen Steilkante auf und gibt den Blick auf 
das Albvorland, den Schwarzwald bis hin 
zu den Alpen frei. Er trennt das Hochpla-
teau der Alb von den Streuobstwiesen 
des Albvorlandes. Mittendrin liegt das 
von der UNESCO ausgezeichnete Bio- 
sphärengebiet Schwäbische Alb mit ein-
maligen Wacholderheiden, Hang- und 
Schluchtwäldern sowie zahlreichen, 
schmalen Flusstälern. Am Südrand der 
Schwäbischen Alb bahnt sich die junge 
Donau ihren Weg. Aufsehenerregende 
Highlights sind der Donaudurchbruch 
und die Donauversickerung bei Tuttlin-
gen. Durch die faszinierende Naturland-
schaft der Schwäbischen Alb schlängeln 
sich vielseitige, prämierte Wanderpfade 
und E-Bike-Trails. Die Strecken führen 
oft geradewegs von den schmalen Alt-
stadtgassen der idyllischen Städte in die 
offene Landschaft und bieten vom klei-
nen Spaziergang über eine mehrtägige 
Fernwanderung bis zur Flussradtour für 
jeden das passende Outdoor-Erlebnis. 

Kein „Gschmäckle“, sondern guten Ge-
schmack finden Hopfen-Fans unterwegs 
auf dem Bierwanderweg oder der Berg-
Bier-Tour. Denn auf der Schwäbischen Alb 
verbinden sich nicht nur Natur und 
Schutz, sondern auch Braukunst, Wan-
dern und Genuss. Also nichts wie raus!

Naturnah
Biosphäre und Bierkultur

Naturnah

Mohnblüte am Albtrauf
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Bad Blau

Vom Wandersteig zur Sonnenterrasse 
zum Wellnessbad: Zwischen Blaubeuren 
und Ulm liegt das beliebte Bad Blau, das 
nach einem Tag voller Erkundungen für 
wohlige Erholung sorgt. 650 Quadratme-
ter Wasserfläche warten auf Schwimmer, 

die ruhige Bahnen ziehen möchten, müde 
Wanderer, die im 34 Grad warmen Whirl-
pool entspannen wollen, und Liebhaber 
von finnischen Saunen. Das Solevitalbe-
cken im Außenbereich wärmt und belebt 
zugleich Knochen und Gelenke. Das Tex-

tildampfbad mit seinen mystischen 
Schwaden aus Wasserdampf beruhigt und 
macht zugleich die Atemwege frei. 

Mediterrane Düfte

Außerdem bietet Bad Blau sechs verschie-
dene Saunen. Zwischen dem Duft frischer 
Minze und sonnengereifter Zitronen fin-
den von der Bio-Sauna bei rund 70 Grad bis 
zur Kelo-Sauna bei etwa 90 Grad ver-
schiedenste Aufgüsse für jede Stimmung 
statt. In die Lappland-Sauna lässt sich ge-
mütlich ein Drink mitnehmen und im Som-
mer zieht der Saunagarten seine Besu-
cher in ein Traumland unter einem alten 
Akazienbaum. Auch Massagen mit Aro-
men und Lavasteinen bietet Bad Blau das 
ganze Jahr über an.
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Altes Lager – 
neues Leben

grasende Schafe in Wacholderheiden und 
knorrige Buchenwälder gehören zu der 
über Jahrtausende gewachsenen Kultur-
landschaft. Aber nicht nur Pflanzen, son-
dern auch zahlreiche Felsformationen 
sind in der höhlenreichsten Gegend 
Deutschlands, die auch als Geopark aus-
gezeichnet ist, vom Fluss des Wassers ge-
prägt worden. Zentrum des Biosphären-
reservats ist der ehemalige Truppen- 
übungsplatz in Münsingen. Neben Pflan-
zen und Tieren stehen hier auch über hun-
dert Kasernengebäude unter (Denkmal-)
Schutz, die heute das Albgut beherbergen 
– eine einmalige Ansammlung von Aus-
stellungsräumen, Galerien und Manufak-
turen. Schnell und umweltfreundlich in 
der Biosphäre unterwegs sind Besucher 
mit dem E-Bike. Im Münsinger E-Mobili-
tätszentrum warten Leih-Pedelecs und 
Tipps für 14 speziell ausgearbeitete E- 
Bike-Touren. Insgesamt finden Radler in 

Stell dir vor, da ist ein Fluss und plötzlich 
ist er weg. Die Donauversickerung bei 
Tuttlingen ist ein weltweit einzigartiges 
Phänomen. Hier verschwindet die junge 
Donau 183 Meter tief im Karstgestein und 
tritt erst zwölf Kilometer später am 
Aachtopf wieder hervor. Besonders im 
Sommer können Wanderer im komplett 
trockenen Flussbett herumlaufen.  
An anderer Stelle ist es nicht die Abwe-
senheit der Donau, die verzaubert, son-
dern ihr malerischer Verlauf durch das 
zerklüftete Donautal, das nicht zu  
Unrecht als Schwäbischer Grand Canyon 
bezeichnet wird.

Draußen in der Biosphäre

Wasser ist auch der Grund für die vielfäl- 
tige Landschaft im UNESCO-Biosphären-
reservat Schwäbische Alb. Summende 
Bienen auf blühenden Streuobstwiesen, 

der Region rund 780 Kilometer Radwege. 
Wer naturnah übernachten möchte, kehrt 
im Hofgut Hopfenburg ein.

Wo ein Fluss von 
Welt verschwindet 
und die Natur die 
die Herrschaft 
übernimmt. Mehr Informationen: www.badblau.de

Wie gut modernes Stadtleben und Natur 
Hand in Hand gehen, zeigt sich in Reut- 
lingen. Direkt vor den Toren der geschäfti-
gen Großstadt breiten sich der Hausberg 
Achalm, stille Weiden und schattige Wäl-
der aus. Auf Spazierwanderwegen mit 
verwegenen Namen wie „hochgeh-
kämpft“ oder „hochgehwachsen“ werden 
Abenteurer mit weiten Panoramen be-
lohnt. Die Seele im Wald und die Füße im 
Wasser baumeln lassen, können Erho-
lungssuchende an den Gönniger Seen vor 
der imposanten Kulisse des Albtraufs. 

Biergenuss für unterwegs

Neben wunderschönen Aussichten lässt 
ein kühles Bier aus den Brauhäusern rund 
um die Bierkulturstadt Ehingen die An-
strengungen des Rad- und Wandertages 
vergessen. Auf dem Bierwanderweg in 
Ehingen und der Berg-Bier-Tour, die bis 
nach Münsingen führt, verbinden sich  
Naturerlebnis im Donautal, Brauereibe-
sichtigungen und Bier-Tastings auf sonni-
gen Terrassen, die zum Genießen und Ent-
spannen einladen.

Altes Lager in Münsingen

Naturnah>>Tipps
Biosphärenzentrum +  
Altes Lager Münsingen

Mobilitätszentrum  
Münsingen

Naturphänomen  
Donauversickerung

TuWass Tuttlingen

Stocherkahnerlebnis  
Tübingen

Bierkulturstadt  
Ehingen

Berg-Bier-Tour
o
QR-Code scannen, um zu  
den Tipps zu gelangen.

Achalm, Reutlinger  
Hausberg

Burgen- + Schlösser-Tour  
mit dem Pedelec Rottenburg

Weinerlebnisweg 
Kelternplatz +  
Weinbaumuseum Metzingen

Zollern-Radtour am Fuße  
der Burg Hohenzollern

Entspannung pur im Bad Blau
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Städte

Münsingen liegt mit seinem ehemaligen 
Truppenübungsplatz im Zentrum des  
UNESCO-Biosphärenreservats Schwäbi-
sche Alb. Wo einst marschiert wurde, 
blüht nun eine geschützte, urtümliche 
Alb-Landschaft. In den übriggebliebenen, 
unter Denkmalschutz stehenden Kaser-
nen befindet sich heute das Albgut, wo 
Besucher Museen und Galerien entde-
cken oder in gläsernen Manufakturen 
zuschauen, wie Wolle gesponnen oder 
„Springerle“ gebacken werden. Auch 
Münsingens schmucke Altstadtgassen 
laden zwischen Lädchen und Cafés zum 
Flanieren und Probieren ein. Etwas au-
ßerhalb liegt das Große Lautertal mit 
seinen Burgen, die auf mächtigen Felsen 
thronen. Die meisten Ausflugsziele in 
und um Münsingen sind auf Premium-
wanderwegen, zertifizierten Touren 
oder mit dem E-Bike zu erreichen wie 

Münsingen

Infos | Kontakt

Touristik Information Münsingen
Hauptstraße 13 | 72525 Münsingen
www.muensingen.com

Burg Hohengundelfingen im Großen 
Lautertal bei Münsingen

Reutlingen 

Zwischen Großstadtflair und Portal für 
Wanderer: Die Einkaufsstadt Reutlingen 
liegt im UNESCO-Biosphärengebiet 
Schwäbische Alb und begeistert nicht 
nur mit exklusiven Boutiquen, einem 
bunten Wochenmarkt und kleinen Cafés, 
sondern auch mit der wunderschönen 
Kulisse des Albvorlandes. 

Sehr bewegt war Reutlingens Stadtge-
schichte, die Besucher bei einem Rund-

gang nacherleben können. Ein großer 
Brand zerstörte die Stadt 1726 zu zwei 
Dritteln, doch Teile der mittelalterlichen 
Stadtmauer und das Tübinger Tor haben 
dem Feuer eindrucksvoll die Stirn gebo-
ten. Architektonisch herausragend zeigt 
sich die Marienkirche, die als Nationales 
Kulturdenkmal zu den schönsten Bauten 
der Hochgotik zählt. Wer ganz genau hin-
schaut, findet Besonderes auch im Klei-
nen: In Reutlingen verläuft mit der nur 31 

Infos | Kontakt

Tourist Information
Marktplatz 2 | 72764 Reutlingen
www.tourismus-reutlingen.de

Tübinger Tor mit Blick  
auf die Achalm

zum Beispiel das weiße Schloss Lichten-
stein, das malerisch wie ein Prinzessin-
nenschloss auf steinernen Klippen steht. 
Mit seinem E-Mobilitätszentrum hat sich 
Münsingen zum E-Bike-Mekka der Region 
entwickelt.

Bierkultur und Biergenuss wandern in 
Ehingen Hand in Hand. Die Bierkul-
turstadt mit ihren fünf Brauereien lässt 
sich auf vielfältige Weise entdecken. Er-
leben können Neugierige die traditions-
reiche Braukunst und 53 Biere bei Braue-
reibesichtigungen, auf dem 

Infos | Kontakt

Tourist-Info Ehingen
Marktplatz 1 | 89584 Ehingen
www.bierkulturstadt.info

Ehingen
Bierwander- oder Bierradweg, bei einer 
Audio-Stadttour mit QR-Code oder auf  
einem Brauseminar mit Bier-Tasting.

Doch nicht nur die Geschichte des Bieres 
lebt in Ehingen auf. Im Modemuseum  
Feigel reisen Neugierige in die Zeit der 

Richtig was tun kann man in Tuttlingen. 
Entweder trockenen Fußes auf einer 
Wanderung zu der Stelle, an der auf  
mysteriöse Weise die gesamte Donau 
versickert, oder im wohlig warmen Was-
ser des Freizeit- und Thermalbads „Tu-
Wass“. Wasser rauscht und plätschert 
ebenfalls entlang der Spazierwege, die 
rund um Tuttlingen verlaufen. Naturbe-
geisterte steigen dabei unter anderem 
auf ein Aussichtskänzle oder passieren 
den gluckernden Krähenbach mit Stau-
see. Auch andere Wandertouren sorgen 
für Überraschungen: Auf der Wellingto-
nie-Runde tut sich am Ende eines ge-
heimnisvollen Trampelpfades eine Lich-
tung mit dem höchsten Mammutbaum 
Deutschlands auf. Damit sind die Bäume 
nicht der einzige Superlativ in Tuttlingen, 

denn die evangelische Stadtkirche gilt 
als älteste Jugendstilkirche Baden-Würt-
tembergs. Märchenhaft in die Wälder 
schmiegt sich die Festungsruine Hon-
berg, wo die Zeit auf idyllische Weise 
stillzustehen scheint. Ein schöner Ort, 
um innezuhalten, nachdem man so viel 
getan hat.

Tuttlingen

Infos | Kontakt

Stadt Tuttlingen, Tourismus
Rathausstraße 1 | 78532 Tuttlingen
www.tuttlingen.de

Blick von der Burgruine Honberg  
auf Tuttlingen 

Mediterranes Flair auf dem  
Marktplatz in Ehingen

Zentimeter breiten Spreuerhofstraße 
nämlich die engste Straße der Welt – so-
gar vermerkt im Guinness Buch der Re-
korde. 

Moderner Holzschnitt

Einen lohnenden Museumsbesuch bietet 
das Spendhaus. Das Fachwerkhaus von 
1518 beherbergt das Kunstmuseum Reut-
lingen, das einen Schwerpunkt auf Holz-
schnitt gelegt hat. Kein Wunder, denn ei-
ner der bedeutendsten deutschen 
Grafiker und Holzschneider, HAP Gries- 
haber, wählte Reutlingen zu seiner 
künstlerischen Heimat.

Damenmode des 20. Jahrhunderts zu-
rück und im Renaissance-Schloss  
Mochental verbirgt sich das außerge-
wöhnliche Besenmuseum.

Das „Mehr des Lebens“ lässt sich auf 
dem Besinnungsweg durch eine urige 
Kulturlandschaft entdecken. Sechs The-
menwege entlang der Hauptstrecke re-
gen zum Nachdenken über das Leben an 
und der Burgfelsenpfad nimmt Natur-
freunde mit zu Ruinen und Felskanten in 
die Welt von Buntspecht und Biber.
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Veranstaltungs-Tipps Service

Aalen | Vita Romana 24. und 25.09.2022 
Römisches Leben hören und spüren auf dem Vita Romana am Limes. Mit authenti-
schen Inszenierungen von Handwerkstechniken durch Reenactments, den Rufen 
von Käufern und Verkäufern und dem Duft von Gebratenem und Gebackenem. 
www.aalen.de 

Heidenheim | Opernfestspiele 04.06. bis 31.07.2022
OH! Die Opernfestspiele laden dieses Jahr zur Premiere der Jungen Oper „Wurst“, 
zu einer Matinee mit Tannhäuser und zum Treffen mit „Zeitgenossen“ ein. Vom 
Spielort unter den Sternen auf Schloss Hellenstein bis zum Festspielhaus CCH.  
www.heidenheim.de 

Ehingen | Ulrichsfest 08. bis 11.07.2022
Eine Bierkulturstadt feiert ihre Brautradition. Während die goldene Gerste aus 
50-Liter-Fässern fließt, präsentieren sich seltenes Handwerk auf dem Markt und 
Bands im Festzelt. Brauereien öffnen ihre Türen für einen Blick hinter die Kulissen. 
www.bergbier.de

Ellwangen | Schlosskonzerte Juni bis September 2022 
Türen auf im Thronsaal des Schloss ob Ellwangen. Zu später Stunde erleben Mu-
sikliebhaber bei den Schlosskonzerten eine klangvolle Reise durch die Geschichte 
der Klassik. Klavier, Harfe und Flöte verzaubern im pittoresken Ambiente des 
Saals. www.ellwangen-tourismus.de

Göppingen | 24. Landes-Musik-Festival 02.07.2022
Am 2. Juli kommt das landesweite Festival der Amateurmusik nach Göppingen! Un-
ter dem Motto „Klingende Vielfalt“ ist die Hohenstaufenstadt erstmals Ausrichter 
des Festivals mit bis zu 3.000 Mitwirkenden aus Musikvereinen und Chören.
www.goeppingen.de

Kirchheim unter Teck | Wollmarkt 01. bis 02.10.2022 
Im 19. Jahrhundert war Kirchheim unter Teck als Handels- und Marktzentrum mit 
seinem Hauptlandeswollmarkt bekannt. Heute lebt die Tradition alle zwei Jahre 
mit einem Kunsthandwerkermarkt am Schloss und Marstallgarten auf. 
www.kirchheim-teck.de/wollmarkt

Metzingen | Weinkulturtag 04.09.2022 
Schmecken, riechen, fühlen, sehen: Mit allen Sinnen erleben Besucher den 8. Met-
zinger Weinkulturtag. Rund um die Neuhäuser Kelter gibt es regionalen Genuss, 
Livemusik und Weinerlebnisführungen im Neuhäuser Weinberg. 
www.metzingen.de/weinkulturtag

Münsingen | Biosphärenmarkt 03.10.2022 
In Münsingen werden Freunde von Grünem und Schönem fündig: Gartengestalter, 
Deko-Anbieter, Künstler und regionale Food-Stände machen neugierig mit Wohn- 
accessoires, Kulturprogramm und Genuss. Der Feiertag ist verkaufsoffen. 
www.muensingen.de

Nürtingen | Maientag 20. bis  23.05.2022
Willkommen beim Nürtinger „Nationalfeiertag“, 1602 erstmals nachweislich er-
wähnt, gehört er zu den ältesten Heimatfesten Südwestdeutschlands. Das Pro-
gramm ist von Schülern geprägt mit Mai-Singen, Festumzug und Rummelplatz.  
www.nuertingen.de/maientag

Reutlingen | GardenLife 26. bis 29.05.2022
Gartenlust und Blumenduft umfängt die Gäste bei der GardenLife – einer der 
schönsten Messen Süddeutschlands. Rund 180 Ausstellende zeigen Blumen-Arran-
gements, Pflanzen, Garten-Deko und Gärtner-Tipps in der historischen Parkanlage.  
www.gardenlife.de 

Rottenburg am Neckar | Neckarfest 24. bis  26.06.2022
Das Neckarfest wird an unzähligen Ständen links und rechts des Neckarufers  
gefeiert. Die Besucher werden durch ein vielfältiges Programm und kulinarisches 
Angebot mit internationalem Flair in den Bann gezogen. 
www.wtg-rottenburg.de/neckarfest 

Tübingen | Umbrisch-provenzalischer Markt 14. bis  18.09.2022
Ein mediterranes Marktdorf entsteht in der Altstadt. Denn dann reisen die Händler 
aus den Partnerstädten in Frankreich und Italien an und bringen nicht nur Kunst-
handwerk, sondern auch Lavendel, Pasteten, Muscheln, Trüffel, Wein und Käse mit.
www.umbrisch-provencalischer-markt.de 

Tuttlingen | Honberg-Sommer 08. bis 24.07.2022
Beim Honberg-Sommer treffen Künstler von Weltrang auf rund 40.000 Besucher. 
Grammygewinner, Rock-Legenden und Pop-Newcomer bespielen das Musikzelt, 
das an der Ruine Honberg liegt – mit Biergarten und ausgewählter Gastronomie.
www.honbergsommer.de

Ulm | Fischerstechen 24. bis  31.07.2022
Alle vier Jahre findet in Ulm das historische Fischerstechen auf der Donau statt. 16 
Paare stellen in einem Turnier geschichtliche Figuren nach und duellieren sich in 
schmalen Booten auf dem Wasser. Der Tag beginnt mit Festumzug und Fischertanz.
www.tourismus.ulm.de/fischerstechen

Hechingen | Irma-West-Kinder- + Heimatfest 15. bis 18.07.2022 
Tragische Geschichte – traditionsreiches Fest: Zu Ehren seiner verstorbenen Toch-
ter Irma vermachte Fred West Hechingen Geld, um ein jährliches Kinderfest aus-
zurichten. Das Fest erfreut mit Festhandlung, Feuerwerk und Vergnügungspark. 
www.irma-west-kinderfest.de

Ulrichsfest

Vita Romana

Wollmarkt

Ellwanger Schlosskonzerte

Irma-West-Kinder+Heimatfest

Nürtinger Maientag

Weinkulturtag

GardenLife

Neckarfest

Fischerstechen

Umbrisch-provenzalischer Markt

Blaubeuren | Sommerbühne am Blautopf 17.07. bis 14.08.2022
Vom mystischen Flair der Blauftopfquelle umgeben, spannt sich die Sommerbüh-
ne für deutsche und internationale Musiker, Kabarettisten und Schauspieler über 
das Wasser der Blau. Das Festival vor rauschender Kulisse begeistert seit 2004. 
www.sommerbuehne.com 

Corona-Hinweise  
Bitte informieren Sie sich tagesaktuell auf den Seiten der Veranstalter, ob die Veranstaltungen stattfinden.
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2 Übernachtungen  
p. P. im DZ/Frühstück ab 149 €
(ganzjährig buchbar)

o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Kulinarik rund ums Bier Deluxe

Best Western PLUS  
BierKulturHotel Schwanen****
Schwanengasse 18/20 | 89584 Ehingen
= +49 (0) 7391 770850
@ info@ierkulturhotel.de 
w www.bierkulturhotel.de

2 Übernachtungen   
im DZ mit Frühstück 
p.P. ab 390 €
o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Tübinger Melange

Bürger- und Verkehrsverein  
Tübingen e. V.
An der Neckarbrücke 1  | 72072 Tübingen

= +49 (0)7071  91360
@ mail@tuebingen-info.de 
w www.tuebingen-info.de

1 Übernachtung  
p. P. im DZ/Frühstück ab 159 €
(ganzjährig buchbar)

o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Brauen im Lifestyle Wirtshaus

Paulas Alb | Lifestyle Wirtshaus
Hauptstraße 116 | 89584 Ehingen 

= +49 (0) 7391  500460
@ info@adlerehingen.de 
w www.adlerehingen.de

1 Übernachtung für bis zu  
4 Personen mit Frühstück  
ab 99 €
o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Schlaffass am Rande des Waldes

Wirtschaft Tourismus Gastronomie (WTG)
Marktplatz 24 | 2108 Rottenburg/Neckar

= +49 (0) 7472  916 236
@ info@wtg-rottenburg.de 
w www.wtg-rottenburg.de

1 Übernachtung im DZ  
inkl. Frühstück  
p. P. ab 99 €
o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Das Kultur-Pauschalangebot

Wirtschaft Tourismus Gastronomie (WTG) 
Marktplatz 24 | 2108 Rottenburg/Neckar

= +49 (0) 7472  916 236
@ info@wtg-rottenburg.de 
w www.wtg-rottenburg.de

3 Übernachtungen 
 im DZ mit Frühstück  
p. P. ab 366 €
o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Aktive Tage

Biosphärenhotel Gasthof Herrmann
Ernst-Bezler-Str. 1  | 72525 Münsingen

= +49 (0)7381 18260
@ info@hotelherrmann.de 
w www.hotelherrmann.de

3 Übernachtungen 
 im DZ mit Frühstück  
p. P. ab 190 €
o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Wanderschuh & City-Sneakers

Bürger- und Verkehrsverein  
Tübingen e. V.
An der Neckarbrücke 1  | 72072 Tübingen
= +49 (0)7071  91360
@ mail@tuebingen-info.de 
w www.tuebingen-info.de

Pauschalen

Hotel Krone Tübingen 
2x Ü/F im DZ, 5-Gänge Menü, Museumspass, 
exklusive Stocherkahnfahrt und individuelle 
Führung „Gassentreffen“ zu Handwerksbe-
trieben, außergewöhnlichen Geschäften und 
Studentenkneipen.

Leonardo Royal Hotel Ulm 
2x Ü/F im DZ inkl. UlmCard mit freier Fahrt im 
ÖPNV, gratis Eintritt in acht Museen und kos-
tenloser Stadtführung sowie ein 30-Euro- 
Gutschein für den UlmShop in der Tourist- 
Info.

Biosphärenhotel Gasthof 
Herrmann 
2x Ü/F im DZ, 2x 4-Gänge Geniessermenü, 
VerbenaSPA mit über 1.000 m2 und AlbCard.

Städteperlen Alb  
Urlaub gewinnen!*

Das können  

Sie gewinnen:

Senden Sie einfach bis zum 31. Mai 2022 eine Mail an  
info@schwaebischealb.de 
mit dem Betreff „Städteperlen Gewinnspiel“. 

Mit etwas Glück entdecken Sie schon bald die  
vielfältigen Erlebnisse und Genüsse der Städteperlen  
Schwäbische Alb. Anreise/Abreise auf eigene Kosten.

Jetzt Mitmachen und spannende Städtereisen für  
2 Personen im Gesamtwert von über 2.000 Euro gewinnen.

* Verantwortlich für das Gewinnspiel ist der Schwäbische Alb Tourismusverband, der Rechtsweg ist ausgeschlossen, eine Auszahlung des Gewinns ist nicht möglich.  
Die Gewinner werden nach Ende des Gewinnspiels per E-Mail benachrichtigt. Sofern sich der Gewinner nicht innerhalb von 14 Tagen nach der Benachrichtigung beim Schwäbische Alb Tou-
rismusverband meldet, verfällt der Anspruch auf den Gewinn und es wird ein Ersatzgewinner ausgelost.

Weitere Infos und AGB zum Gewinnspiel unter www.schwaebischealb.de/media/gewinnspiel

3 Übernachtungen 
im Tipi für max.  
4 Personen ab 222 €
o
QR-Code scannen,  
um zu den Angeboten  
gelangen.

Stadt | Land | Nomadendorf

Hofgut Hopfenburg GmbH
Hopfenburg 12  | 72525 Münsingen

= +49 (0)7381 93119311
@ info@hofgut-hopfenburg.de 
w www. hofgut-hopfenburg.de

33Städteperlen Alb

Stocherkahnfahrt in Tübingen
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Interessiert  

an aktuellen  

Informationen  

und spannenden  

Hintergrundstories?  

Dann folge uns!

34 Städteperlen

Mehr Alb entdecken!
Kostenlos bestellen unter www.schwaebischealb.de oder +49 (0) 7125 93930-0

Starke Region – starke Partner

schwaebischealb.de/wandern

Wandern

Schwäbische Alb

Wandern 
Wandermagazin inkl.  
herausnehmbarer  
Übersichtskarte

Zeitreisen 
Tipps für Familien

AlbCard-Flyer 
„Alb inclusive“ Urlaub 
auf einen Blick

Albsteig (HW1) 
Alle 16 Etappen  
im Überblick

Albzeit 
Die Gästezeitung der 
Schwäbischen Alb

Radfahren 
Radmagazin inkl.  
heraus nehmbarer  
Übersichtskarte

Kultur&Geschichte 
Faltkarte mit zeit-, erd-  
und kulturgeschichtlichen 
Ausflugszielen

AlbCrossing 
Rund 370 km  
(E-) Mountainbike und  
Gravelbike Abenteuer

Der Albsteig (HW1)

albsteig.com

Fernwandern auf der Alb

Teile Deine Erlebnisse,  

Fotos und Tipps in den  

sozialen Medien!

#schwäbischealb 

#albzeit
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Der Schwäbische Alb Tourismusverband e. V. kann aufgrund etwaiger Änderungen vor Ort und 
bei den Beherbergungsbetrieben etc. für Angaben im Magazin Städteperlen Schwäbische Alb 
keinerlei Gewähr und Haftung übernehmen. Die Angaben sind nach bestem Wissen erstellt. 
Für die Angaben der Beherbergungsbetriebe übernimmt der Schwäbische Alb Tourismusver-
band e. V. keinerlei Gewähr. @schwaebischealbtourismus



- 10 %*  
VIP Special  
 
Besuchen Sie uns auf  
outletcity.com/vip-spsa22 
und erhalten Sie Ihren 
Code zu exklusiven  
Preisvorteilen, um bei  
über 80 teilnehmenden 
Marken in Metzingen  
ganz einfach und schnell 
zu profitieren.

Entdecken Sie weltbekannte Brands wie Boss, Michael Kors, 
Nike, Pandora, Polo Ralph Lauren, Ravensburger, Storck, 

Villeroy & Boch, WMF u.v.m.

Ein Citytrip, der weder Shopping- noch 
Freizeitwünsche offenlässt.

Mit über 130 Premium- und Luxusmarken 
wird ein Shopping-Tag in der Outletcity 
Metzingen zu einem unvergesslichen  
Erlebnis, das von kulinarischen Highlights, 
faszinierenden Events und personalisierten 
Services veredelt wird. 
 
Die reizvolle Nachbarschaft mit Burgen, 
Schlössern und der romantischen Fach-
werk-Idylle historischer Weinstädte lädt 
darüber hinaus zum abwechslungsreichen 
Freizeitvergnügen, das die Sehnsucht nach 
fernen Urlaubszielen vergessen lässt.

*Auf den Outletpreis (u.a. bereits reduzierte Ware ausgeschlossen). Gültig bis 28.02.2023. Detaillierte Informationen zum Angebot finden Sie in den Nutzungsbedingungen des VIP Passes unter: outletcity.com/vip-pass

Auszeit  
Deluxe für die 
ganze Familie 

 
outletcity.com


